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PRESSEMITTEILUNG 
 

VAG-Videoüberwachung: Grüne fordern Verzicht 
auf Speicherung der Videodaten 

Nach Gespräch mit der VAG-Geschäftsführung: Am 
Bertoldsbrunnen wird nicht aufgezeichnet  
 

Der Kreisvorstand der Freiburger Grünen ist nach einem Gespräch mit der 
VAG-Geschäftsführung am gestrigen Donnerstag erleichtert, dass momentan 
keine Videodaten aus den „Streckenkameras“ der VAG aufgezeichnet 
werden.  

Die VAG-Geschäftsführung versicherte zudem, dass der ursprüngliche Plan, 
Videodaten zukünftig auch am Bertoldsbrunnen aufzuzeichnen, vom Tisch 
sei. Die VAG-Geschäftsführung betonte, dass auch sie nicht „big brother“ 
spielen wolle.  

„Wir sind froh, dass die VAG erst einmal davon abgerückt ist, Videodaten  
am Bertoldsbrunnen zu speichern. Denn das Interesse der VAG steht hier in 
keinem Verhältnis zu den vielen Menschen, die von den Aufzeichnungen 
betroffen wären“ so Vorstandssprecher/in Nadyne Dittmann und Peter 
Herrmann. 

Laut VAG-Vorstand Prof. Dr. Rolf-Michael Kretschmer sind im Sommer 2008 
einige Wochen lang Videodaten zu Testzwecken am Hauptbahnhof und 
Bertoldsbrunnen aufgezeichnet worden. Ziel sei gewesen zu schauen, was 
technisch machbar sei und ob die Aufzeichnungen sinnvoll seien.  

Nachdem sich gezeigt habe, dass die Aufzeichnungen am Bertoldsbrunnen 
für die Zwecke der VAG nicht brauchbar seien, denkt man weiterhin über 
Videoaufzeichnungen am Hauptbahnhof nach. Hierfür werde gerade ein 
Gesamtkonzept entwickelt, das dem VAG-Aufsichtsrat Mitte November 
vorgelegt werden solle.  

 

“Wir erwarten hier ein transparentes Vorgehen der VAG und eine öffentliche 
und ergebnisoffene Diskussion, bevor Daten aus den Streckenkameras 
aufgezeichnet werden“, so Vorstandssprecher Peter Herrmann.  
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Die Sprecherin Nadyne Dittmann ergänzt: „Wir sehen das Instrument der 
Videoaufzeichnungen auf öffentlichen Plätzen nach wie vor sehr kritisch. Die 
VAG muss deutlich machen, dass ihr Vorgehen mit den bestehenden 
Datenschutzbestimmungen vereinbar ist und sie mit diesem Instrument sehr 
vorsichtig und behutsam umgeht.“  

Außer Frage steht für Dittmann und Herrmann der herausragende Beitrag 
der VAG für nachhaltige Mobilität und Klimaschutz in Freiburg. Diese 
Sympathiewerte dürften nicht durch unsensibles Vorgehen in einem solch 
sensiblen Thema wie dem Persönlichkeitsrecht aufs Spielgesetzt werden. 

 
Bei Rückfragen: 
Vorstandssprecherin Nadyne Dittmann: nadyne.dittmann@gruene-freiburg.de 
Vorstandssprecher Peter Herrmann: peter.herrmann@gruene-freiburg.de  


